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An alle Studierenden der Geschichtswis-
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Web: http://fsi.geschichte.hu-berlin.de/ 

 

Protokoll des Plenums der Fachschaftsinitiative 

Geschichtswissenschaften 

vom 13.11.2017 

Teilnehmende Isabel, Josaine, Sören, Oskar, Angelina, Paul, Julie, Katharina, Kathrin, 

Melanie, Marius, Monika, Thore, Sören, Levin, Martin, Dario, Christian, 

Meriam, Martin, Damon, Gianluca, Moritz, Hannes, Jule, Marco, Abdul, 

Simon, Micha, Max 

ProtokollantIn Fachschaft Geschichte 

Topliste 

TOP 1 Besprechung der TOP-Liste und Sitzungsleitung 

TOP 2 Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung 

TOP 3 Post und Mitteilungen 

TOP 4 gnuHU-linux 

TOP 5 Party 

TOP 6 Satzung 

TOP 7 Friv 

TOP 8 Nachwahlen 

TOP 9 Varia 
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Topliste 

TOP und Thema Verantwortliche 

TOP 1 Besprechung der TOP-Liste und Sitzungsleitung 

Abdul leitet die Sitzung. 

 Abdul 

TOP 2 Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Das Verfahren (Studentin schrieb uns an), in dem wir gucken 

wollten, wie wir vorgehen, war nicht ganz klar, sonst war es 

außerordentlich Niiiiiice! 

 

TOP 3 Post und Mitteilungen 

Bundesstiftung - Vortrag (schon morgen) wird zu knapp. Aber die 

sind sooo modern, dass wir den Podcast bewerben. 

Bundesstiftung - Vortrag + Film + Gespräch slowakische katholische 

Oppositionelle (23.11. 18 Uhr - in den Räumen der Bundesstiftung). 

Anmeldung ist erforderlich bis 17.11. per Mail.  Klingt gut, machen 

wir! 

Berliner Kolleg - IMF-Vertrag von 87 - 30.11. im Senatssaal der HU 

19 Uhr. Schicken wir rum.  Flyer wird ins Café gelegt. 

Einladung - Senator für Kultur und Europa - Bittet uns alle - sollen 

an einer Einweihung einer Gedenktafel teilnehmen. (Geht um den 

guten Theodor Mommsen! Am Ende gibt’s was zu Trinken! Niiice) 

1.12. 16 Uhr. Straße des 17. Juni 162. 

Global history student journal - Rufen zur Mitwirkung an der 

nächsten Ausgabe auf! 5000 - 7000 Wörter Aufsätze bzw. 1000 - 

1500 Wörter Aufsätze (in Englisch). Einsendeschluss ist der 

1.1.2018; der Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen. Ggf. 

Facebook? 

Sprungbrett 21.11. - 11 - 16:30 im Foyer der Dor24 Info-Nachmittag 

zum Thema Praktikum. Bitten um Verteilung. Schicken wir rum, 

weil haben wir alle was von! 
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Streikgruppe der TV-Studt trifft sich morgen um 18 Uhr im FSI-

Raum. 

Roland von gnHU-linux schreibt uns, ob wir seinen Text öffentlich 

machen. (Er hat ihn bereits vorgeschrieben, wir müssen ihn nur 

teilen/ bzw. aushängen; inklusive Flyer bzw. Plakat.) 

Michael möge sich doch bitte darum kümmern, dass wir ihn 

ausreichend auf unserer Website präsentieren. 

Benjamin Conrad kommt am 4.12. ins Plenum. Wenn wir was haben, 

dann Bescheid geben. 

FakoRefRat wird am 13.12. neu gewählt. Wahl findet im Raum 3071 

um 18:30 statt. Sie bitten uns darum, dass wir das ausreichend 

bewerben. (UL6) Ort für das Plakat wird noch gesucht. 

Die nächste FRIV-Sitzung ist am Mittwoch den 15.11.20177 um 18 

Uhr bei unseren lieben Freunden aus der Informatik. Selbige Leute 

findet man in Humboldt-Kabinett in der Rudower Chaussee 25 im 1. 

Stock. Liebe FRIV-Leute, bitte geht zahlreich hin! 

Am 20.11.2017 tagt die LSK des AS. 

FB-Post- ein DJ hat geschrieben (Karl aka 42 Grad) - er möchte sich 

bei uns bewerben, ob wir ihn nicht mal für eine Party wollen. 

Soundcloudlink ist dabei und kann angehört werden. Wollen wir 

nicht, weil Elektro. Meriam beschreibt es gar als „Atzenelektro“. 

Die FB-Beauftragte postet den Link ins Moodle. 

Unser Schlüssel/Raumbeauftragter hat ein Sofa anzubieten, welches 

gern an das Café abgegeben werden kann. Wir müssen nur gucken, 

dass wir ein Auto beschaffen können.  

JB hat die Revision seines Gerichtsprozesses verloren. 

Ein Dank geht raus an alle, die bei den Wahlen geholfen haben! Sei 

es durch Arbeit im Wahllokal oder durch das Wählen selbst. 

27 % Wahlbeteiligung und große eine Zustimmung. (99,x%) 

Es gibt einen Umschlag mit 75 € drin. Dieser Umschlag wurde 
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verteilt, weil es Menschen gab, die ein dezentrales Wahllokal geleitet 

haben. Was passiert mit dem Geld? Bleibt erst mal offen. 

TOP 4 gnuHU-linux 

Die Fachschaftsinitiative Geschichte solidarisiert sich gemäß dem 

Beschluss auf der Sitzung vom 13.11.2017 hiermit ausdrücklich mit 

der studentischen Initiative gnuHU-linux bei ihren Bemühungen zur 

universitätsweiten Bereitstellung eines Freien Betriebssystems auf 

Basis von GNU/Linux an allen von Student_innen nutzbaren 

öffentlichen Computerarbeitsplätzen der Humboldt-Universität zu 

Berlin, wodurch allen Student_innen bei der Anmeldung an 

öffentlichen Computerarbeitsplätzen die Wahl ermöglicht wird, 

unter einem unfreien/proprietären Betriebssystem oder einem Freien 

Betriebssystem auf Basis von GNU/Linux zu arbeiten. 

 

TOP 5 Party 

Location - gibt nicht so viel Neues, weil Sowi-Jan noch keinen 

Antrag fertiggemacht hat. 

Es soll wohl noch weitere Locations geben, glaubt man der guten 

Frau Bork. (Dor24 sowie Monbiju-irgendwas.) Alles in der Schwebe. 

Doodle für die Barschichten sowie Auf/Abbau läuft noch. Tragt euch 

bitte alle ein! Es kann einfach nicht sein, dass immer alle feiern 

wollen, aber niemand Aufbauen oder Abbauen will. Immer, wenn 

Leute nur zu dritt oder weniger eine dieser Aufgaben machen 

müssen, sterben irgendwo auf der Welt Kätzchen.  

Welches Bier wollen wir haben? Angeblich sei Budweiser und Kindl 

nicht gut genug für die feinen Damen und Herren. 

Welches wird das „Allgemeinbier“, dass wohl die meisten trinken 

werden.  

Kindl  

Jever 

Wicküler  

Budweiser 
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Wir stimmen ab. Jede Person hat 1 Stimme.  

Kindl 14 Personen 

Jever 5 

Wicküler 5 

Budweiser 5 

 

Welches wird das zweite Bier, welches teurer verkauft wird? 

Flens 20 

Augustiner 1 

Budweiser 5 

Rothaus 0 

 

Wir haben also Kindl und Flensburger. 

(Kindl 1 Euro, Flensburger 1,50 Euro) 

Teekocher muss aus der Mensa besorgt werden! (Einmal vorher an 

der Kasse anfragen! Wir brauchen ihn für TEE! Für nichts Anderes!! 

Nur Tee!!) 

Jetzt kommen wir zum richtigen Alkohol.  

Also wir kaufen: 

10 Flaschen Tequilla 

10 Flaschen Luft 

26 Liter Glühwein 

16 Vodka 

4 Flaschen Korn 

4 Flaschen Amaretto 

26 Cola 

8 Flaschen Rum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hannes machts 

allein! 
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6 Flaschen Wein  

Weniger Zitronen 

10 Kästen Mate 

Mehr als 2 Flaschen Tabasco! (Gern eine Halbe pro Mische) 

5-6 Kästen Gösser 

 

Band: 

Die Band von Sonja hat abgesagt. 

 

Location Teil 2 

Wenn wir das Sowi-Institut bekommen, dann böte sich der Sowi-Jan 

als zweiter DJ an, weil es die Möglichkeit gibt, dass wir 2 Floors 

eröffnen. 

Worst-Case - wir könnten bestimmt noch mal in der Röhre feiern und 

wir schreiben selbige noch mal an und fragen nach.  

Sandkühler wurde angeschrieben, ob wir nicht auch bei uns am 

Institut feiern könnten. Es spricht aber einiges dagegen! 

Adlershof/ Mops/ Röhre - es spricht eigentlich eine ganze Menge 

dafür, allerdings haben wir dort das Problem, dass einfach keiner 

hinkommen will, was total schade ist, da die Sommerparty verdammt 

gut war  

Dor24 - am 15.12. feiern die Skadinavisten in der Dor24. Vielleicht 

können wir mit denen zusammenfeiern oder wir feiern am 16.12.  

Ziegelstr. - falls nichts klappt, dann könnten wir dort feiern. Ganz 

großes Problem ist, dass die dort einfach keine vernünftigen 

Toiletten haben.  

 Eine Person fragt einen Menschen, der DJ für „Elektro-Swing“ ist 

und guckt, ob er nicht den Warm-Upper macht. (Falls wir uns gegen 

eine Band entscheiden.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Levin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Laura 
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Plakat:  

Ideen bitte ins Moodle! ALLE AUẞER MARCO! 

Alle 

TOP 6 Satzung  

Eine große Quote an Menschen hat die Satzung tatsächlich gelesen.  

Wir würden jetzt darüber sprechen, ob es Änderungsbedarf gibt. Ggf. 

können wir die Satzung heute schon beschließen. 

Änderungsvorschlag bezüglich der Basis-Ämter: Öffentlichkeitsamt 

raus! 

In der Satzung könnten wir festschreiben, dass wir Ämterwahlen 

generell geheim abhalten (Prozedere müssen wir nicht zwangsweise 

festschreiben). Mit einem Wahlzettel. Die Liste wird eine Woche 

vorher erstellt, man kann sich aber am gleichen Tag noch 

kommissarisch wählen lassen.  

Es wird festgelegt: Generell geheime Wahl, mit der Option, mit 

Akklamation zu machen, wenn einmütig (mind. eine Person will es) 

gewünscht. 

Aufteilung in Kern/Basisämter, was nicht der Praxis entspricht. 

Darüber müssen wir reden. 

Vorschlag - Aufteilung in Kern/Basisämter - Beschränkung der 

Kernämter auf eins Pro Person.  

Aus der Kernamtsliste wird Wahlberauftragter gestrichen, aber 

Post/Öffentlichkeits-Mensch aufgenommen. 

Es soll jedes Jahr einen Finanzbericht geben. 

Auf der Ämterliste gibt es ein Amt für den GD und für Studium und 

Lehre (auch Ansprechpartner für den Studiendekan) - Streichen wir 

das zweite Amt? - Ja, wir streichen es. 

Lehramtsstudiumsansprechpartner_in - wäre schön, wenn wir sowas 

hätten. Weil diese Person könnte mit den Lehramtsmenschen 

(spezifisch Lehramt-FSI) in Kontakt treten, was toll ist. Es wird 

morgen im Lehramtsplenum mal angesprochen werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oskar 
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- Ist dieses Amt sinnvoll? Wie könnten wir selbiges ausgestalten etc.  

Amt wird erstmal drin gelassen.  

Bei der Fachschaftsklausurtagung kam der Wunsch, dass es eine 10-

minütige Pause geben soll, wenn das Plenum länger als 20 Uhr geht. 

Es wurde angemerkt, dass man doch eher im Einzelfall bestimmen 

soll. Bsp. Wenn es abzusehen ist, dass das Plenum nur noch 10 

Minuten geht, wäre es nicht sinnvoll eine Pause einzulegen. 

Vorschlag ist, dass man die 10-Minutenpause in der Satzung 

verankert, jedoch kurz vor 20 Uhr immer abstimmt, ob man selbige 

wahrnehmen möchte. 

Technikbeauftragter - kümmert sich auch weiterhin, dass die 

Rechner laufen etc.  

Vorschlag ist aber auch, dass Web/Technik-Beauftragter 

zusammengeführt wird, weil beide Ämter nicht die Zeit ausfüllen, 

dass sie den Status eines eigenen Amtes verdienen, was so ja auch 

bisher praktiziert wird.  

Absatz über den internen Moodle-Kurs „man werde nur auf Antrag 

darin aufgenommen“. Der Kurs ist momentan sehr voll u.a. mit 

Leuten, die teilweise nicht mehr studieren oder nur 1 Semester in der 

FSI waren. Finden wir nicht ganz so toll, weil dort jede Person die 

Möglichkeit hat, unsere interenen Gespräche mitzulesen. 

Die Frage - ab wann kann jemand aus dem Moodle-Kurs entfernen? 

Und wir entscheiden wir bzw. nach welchen Bestimmungen, wer 

denn entfernt wird.  

Vorschlag: 

Nach einer Abwesenheit (Inaktivität) von 2 Semestern werden die 

Leute aus dem Moodlekurs entfernt, Ausnahmen werden im Plenum 

durch Antrag im Kurs behalten. 

Über ISHA reden wir noch mal gesondert. (In Bezug auf AG´s der 

Fachschaft) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Laura 
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Arbeitskreise sind etwas anderes als ISHA. AG wird im Satzungstext 

in Arbeitskreis (AK) umgewandelt.  

Laura überarbeitet die Satzung, so dass sie nächste Woche 

abgestimmt werden kann. 

TOP 7 Friv  

Mittwoch ist Sitzung. (Wo steht im „Post-TOP“) 

Sprecht mit den Skandis! Wir müssen wissen, ob wir ggf. bei denen 

feiern können. 

 

 

TOP 8 Nachwahlen 

Es soll ein weiterer Protokollbeauftragter gewählt werden. 

Antrag auf Abstimmung, dass wir Christian Ritter als 

Protokollbeauftragten nachwählen? 

Viele-0-0! 100% 

 

 

TOP 9 Varia 

Es gibt einen neuen ISHA-FSI-Vermittlungsbeauftragten! 

Wundervoll!  

 

Vielen Dank für Euer Interesse und beste Grüße, 

Eure Fachschaftsinitiative Geschichte 

der Humboldt-Universität zu Berlin 

(Protokoll wurde von Fachschaft Geschichte erstellt.) 

 


